Praktische Informatik I WS 97/98 Prof. Dr. Krieg-Brückner

1. Arbeitsblatt

Woche 20.10.1997 und Woche 27.10.1997

Lektür e

In den ersten zwei Wochen behandeln wir die grundlegende Strukturen einer funktionaler Programmiersprache. Der Textteil unserer Lektüre führt die wichtigsten Elemente ein, aus denen Programme aufgebaut werden. Der Text spricht auch bereits davon, was der Computer (genauer: ein “Interpreter” genanntes Programm) mit einem Programm macht. Der Vorgang nennt man “Auswertung” des Programms (oder der Funktion).

Wenn man anfängt, ein Buch zu lesen, noch dazu dann, wenn diese Lektüre den Grad an Intensität gewinnen soll, den wir in unseren Kurs anstreben, so ist es ratsam, sich erstens einen Gesamtüberblick zu verschaffen und zweitens die ersten Seiten recht genau zu studieren. Wir schlagen deswegen vor, daß Ihr in der Vorbereitung die Seiten insgesamt einmal überfliegt. In der Nachbereitung müßt Ihr den ganz Text noch einmal lesen. Einige Passagen werden auch in den Praktikumsaufgaben aufgegriffen werden.

Neben dem Stoff des Buches wollen wir auch in den Lektüregruppen Algorithmen untersuchen. Unser Ziel besteht darin, wichtige und nützliche Algorithmen gut genug kennenzulernen, um sie in Programmierpraxis anwenden und einschätzen zu konnen. In den ersten zwei Wochen konzentieren wir uns auf eine Sprache, mit der die Algorithmen beschrieben werden können, und ein Paar Beispiele.

Leitfragen (die in der Gruppe diskutiert werden sollen und zu denen in dem Text Antworten zu finden sind)

1. Gib aus dem Text Beispiele unterschiedlicher Komplexität für den Begriff “Ausdruck”; kennzeichne diese Fälle allgemein.

2. Was ist eine “Variable”? Denk an die Schule zurück, krame in Deinem Vorverständnis, konsultiere den Text.

3. Wie definiert man eine Funktion? Gib ein Beispiel und analysiere es. 4. Wie legt man eine lokale Gültigkeit eines Bezeichners fest? 5. Was heißt “Auswertung”? Was soll mit ihr erreicht werden, wie läuft sie ab? 6. Lerne Vordefinierte Typen und Funktionen kennen.

7. Wozu braucht man Algorithmen? Hängt ein Algorithmum von spezieller Programmiersprache ab?

Algorithmen (die in der Gruppe entwickelt und analysiert werden sollen)

1. Sortier en dur ch Auswählen: Entnehme das kleinste Element aus Liste X und füge es vorne an eine andere Liste Y an, entnehme wieder das kleinste Element aus X und füge es vorne an Y an, und fahren in dieser Weise fort, bis X leer ist.

2. Zweiweg-Mischen: Kombinere zwei sortierte Listen, um eine sortierte Ausgabe zu erzeugen.